Mit Lukas durchs Jubiläumsjahr

Tipp zum Beten
Woche 17: Vom 26. März  2007 bis 31. März 2007
Von den Zwischenräumen war schon öfters die Rede, die zur Zeit für das Gebet werden können. Ein solches Gebet des Zwischenraums ist das „Gebet der innehaltenden Aufmerksamkeit“.

Aufmerksamkeit, Achtsamkeit ist ein Schlüsselwort in der Mystik ganz verschiedener Religionen, nicht nur der christlichen. Für Simone Weil war Aufmerksamkeit der Schlüsselbegriff schlechthin: „Aufmerksamkeit ist die Tür zur Wahrheit.“ 

„Aufmerksamkeit ist die seltenste und reinste Form der Groß-herzigkeit.“ 

„Durch Aufmerksamkeit geschieht Vereinigung, Begegnung, Liebe, innere Bereitung für die mystische Erfahrung.“

„Die Spitze der Aufmerksamkeit berührt Gott.“

„Aufmerksamkeit ist zuletzt „In-der-Liebe-Sein.“

Das Gebet der innehaltenden Aufmerksamkeit nutzt die Zwischen-räume des Tages, die Wege, die Routine-Arbeiten, den Moment zwischen dem Ende der einen Tätigkeit und dem Beginn der nächsten, das Mich-Umziehen, das Händewaschen ...

Es macht noch einmal bewusst: Was war gerade? Wem bin ich begegnet? Wie sind wir miteinander umgegangen? Was wurde mir geschenkt? Was habe ich verpennt? Was möchte ich Gott anvertrauen?

Es kann genauso nach vorne schauen: Was kommt auf mich zu? Wem werde ich begegnen? Wie werden wir miteinander umgehen? Worum möchte ich Gott bitten?
